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Klapp Röschmann Rieger 
Rechtsanwälte PartG mbB 
PR 1316 AG München 

 

Dr. Eckhard Klapp  
Rechtsanwalt  

Achim Röschmann  
Rechtsanwalt  

Bernd Rieger  
Rechtsanwalt 

Dr. med. Thomas Preuschoff 
Rechtsanwalt und Arzt 

 

Kanzlei MÜNCHEN  (Sitz d. Gesellschaft) 

Widenmayerstr. 9 
80538 München 

 

Zweigstelle AUGSBURG 

Wertinger Str. 105 
86156 Augsburg 

  

Zweigstelle KOBLENZ 
Firmungsstr. 38 / Jesuitenplatz 
56068 Koblenz 
 

zentrale Kontaktdaten 
Tel.: 0 89 / 224 224  
Fax: 0 89 / 228 53 34 
E-Mail: kanzlei@klapp-roeschmann.de 

 (keine Zustellungen/Fristsachen) 
Internet: www.klapp-roeschmann.de 
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Gesellschafter eines MVZ mit Anstellungsgenehmigung sollten 

jetzt schnell handeln! 
 

Viele MVZ wurden als GmbH oder als Gesellschaft bürgerlichen Rechts gegründet. Oftmals 

sind Vertragsärzte in diesen Gesellschaften nicht selbständig tätig, sondern sie haben mit der 

Trägergesellschaft einen Anstellungsvertrag geschlossen, weil sie sich dadurch größere 

Flexibilität bei der Nutzung ihrer Vertragsarztsitze erwarteten. Grundsätzlich sieht das 

Vertragsarztrecht vor, dass Ärzte in einem MVZ als Angestellte oder als (freiberufliche) 

Vertragsärzte tätig sein können, § 95 Abs. 1 S. 2 SGB V. Daher haben viele Vertragsärzte ein 

MVZ gegründet und anschließend eine Anstellungsgenehmigung beim Zulassungsausschuss 

(ZA) beantragt und erhalten. Dabei wurde oft übersehen, dass ein Gesellschafter nur dann 

sozialversicherungspflichtig angestellt werden kann, wenn er keinen beherrschenden Einfluss 

auf die Gesellschaft ausübt kann. Besteht dieser beherrschende Einfluss, kann eine Anstellung 

im sozialversicherungsrechtlichen Sinne nicht erfolgen: 

 

Aus der neuen Entscheidung des BSG folgt, dass viele angestellte Ärzte in MVZ, die zugleich 

als Gesellschafter einen beherrschenden Einfluss haben, tatsächlich keine Mitarbeiter sind! 

 

• Ab sofort werden ZA keine Anstellungen von Vertragsärzten in einem MVZ mehr 

genehmigen werden, wenn der Vertragsarzt einen beherrschenden Einfluss auf die 

Trägergesellschaft hat! 
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• Unklar ist, ob bestehende Anstellungsgenehmigungen Bestandschutz genießen oder ob 

sie widerrufen werden. Besteht kein Bestandsschutz, werden 

Sozialversicherungsbeiträge erstattet und der Versicherungsschutz entfällt (z.B. in der 

Arbeitslosenversicherung). 

 

• Der Gefahr von Honorarrückforderungen der KV hat das BSG eine klare Absage 

erteilt. 

 

 

Insbesondere wenn folgende drei Punkte auf Sie zutreffen, sollten Sie sich beraten 

lassen: 

 

1. Sie sind Gesellschafter eines MVZ 

 

2. Sie haben eine Anstellungsgenehmigung 

 

3. Das MVZ hat einen oder zwei Gesellschafter 

 

Allerdings kommt es oft auf den Einzelfall an und die Formulierung in Ihrem 

Gesellschaftsvertrag an. Daher raten wir Ihnen zur unverbindlichen Kontaktaufnahme mit 

uns, wenn Sie als Vertragsarzt in einem MVZ arbeiten und eine Anstellungsgenehmigung 

haben! 

 

 

BSG: 26.01.2022 

Az. B 6 KA 2/21 


